
Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 
Pflegefachperson/

Ärztin/Arzt

Ingenieur/-in 

Lehramt/Lehrer/-in

Physiotherapeut/-in

Kauffrau/Kaufmann für 
Büromanagement

Apotheker/-in

Zahnärztin/Zahnarzt

Erzieher/-in

Die 10 Referenzberufe mit den meisten Anträgen 

Anträge 2024Anträge 2012–2024

Nach Bundesrecht Nach Landesrecht

Erzieher/-in

Apotheker/-in

Zahnärztin/Zahnarzt

Physiotherapeut/-in

Lehramt/Lehrer/-in

Pflegefachperson/ 
Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in 

Ärztin/Arzt

Köchin/Koch

Elektroanlagenmonteur/-in

Ingenieur/-in

29.544

22.110

15.033

12.369

9.639

7.563

7.167

 87.345
22.425

10.857

1.035

1.350

1.782

999

1.056

 144.315

5.061

3.327

2.604

6.777

Positiv – volle 
Gleichwertigkeit

Teilweise Gleichwertigkeit
(nur bei nicht reglementierten 
Berufen)

„Auflage“ einer Ausgleichs-
maßnahme (nur bei 
reglementierten Berufen)

Negativ 
keine Gleichwertigkeit

Zahl der Anerkennungs-
bescheide kontinuierlich 
gestiegen

D

C

B

A

Anerkennung ausländischer 
Berufsqualifikationen

Ergebnisse des BIBB-Anerkennungsmonitorings

Anträge überwiegend zu 
reglementierten Berufennach Bundesrecht nach Landesrecht

383.000

55.332

115.000

15.621

Zeugnisbewertung durch die  
Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) 

118.372

Abhängig vom Beruf finden 
die Anerkennungsverfahren 
nach Bundes- oder Landes-
recht statt. Außerdem gibt es 
die Zeugnisbewertung nach 
der Lissabon-Konvention für  
Hochschulabschlüsse, die zu 
einem nicht reglementierten 
Beruf führen.

Anträge 
2012–2024

Anträge 
2012–2024

Anträge 
2012–2024

Anträge 
2024

Anträge 
2024

Anträge 
2024

423.000

Insgesamt 920.000 Anträge auf Anerkennung und Zeugnisbewertung

Anträge 
2024

79 %
reglementierte 

Berufe

21 %
nicht 

reglementierte 
Berufe

Anträge  
2012–2024

Elektroniker/-in (ohne FR-Angabe)

TOP 5 Ausbildungsstaaten Anträge 2024

Türkei Ukraine TunesienSyrien

Bosnien und Herzegowina

Syrien

Rumänien

Türkei

Polen

Serbien

Philippinen

Ukraine

Russische Föderation

Tunesien

 32.568

30.615

 24.471

22.719

 21.879

 21.000

 18.492

14.724

 14.454

TOP 10 Ausbildungsstaaten Anträge 2012-2024

2

3

4

5

6

7

8

9

10

 33.2761

Anträge zu Berufsqualifikationen 
aus der ganzen Welt

Polen
22.719

Ukraine
21.879

Rumänien
24.471

Ungarn
10.194

Österreich
11.112

Spanien
9.771

Italien
9.441

Griechenland
 8.439

Niederlande 
6.963

Bulgarien
6.762

a

b c

d

ef

a. Kroatien 
8.862

b. Bosnien u. Herzegowina 
32.568

c. Serbien 
21.000

d. Kosovo 
11.373

e. Nordmazedonien 
5.943

f. Albanien 
11.400

2016 20242020

Viele Anträge direkt aus dem Ausland

Deutschland AuslandWohnort

Türkei
30.615

Syrien
33.276

Iran
13.197

Indien
14.064

Russische Föderation
14.454

Ägypten
8.601

1 - 5.000 Anträge

Anträge 2012-2024

Tunesien
14.724

Marokko
5.892

Philippinen
 18.492

5.001 – 15.000 Anträge

>15.000 Anträge

Brasilien
5.739

Mehr Anträge zu in Drittstaaten erworbenen 
Berufsqualifikationen

2016 20242020

EU/EWR/Schweiz DrittstaatAusbildungsstaat A B

Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 
bzw. Pflegefachperson

Ärztin/Arzt

Ingenieur/-in 

Lehramt/Lehrer/-in

Physiotherapeut/-in

Kauffrau/Kaufmann für 
Büromanagement

Apotheker/-in  

Zahnärztin/Zahnarzt 

Erzieher/-in

Die 10 Referenzberufe mit den meisten Anträgen 

Anträge 2023Anträge 2012–2023

Nach Bundesrecht Nach Landesrecht

Erzieher/-in

Elektroniker/-in (ohne FR-Angabe)

Zahnärztin/Zahnarzt

Physiotherapeut/-in

Lehramt/Lehrer/-in

Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in 

bzw. Pflegefachperson

Ärztin/Arzt

Köchin/Koch

Elektroanlagenmonteur/in

Ingenieur/-in

 24.483

 18.783

12.429

10.587

8.289

6.660

6.132

 76.488
20.394

9.111

894

1.266

1.638

846

1.029

 121.893

3.960

2.943

2.184

6.027

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

32.166

47.169

Positiv – volle 
Gleichwertigkeit

Teilweise Gleichwertigkeit
(nur bei nicht reglementierten 
Berufen)

„Auflage“ einer Ausgleichs-
maßnahme (nur bei 
reglementierten Berufen)

Negativ 
keine Gleichwertigkeit

Zahl der Anerkennungs -
bescheide kontinuierlich 
gestiegen

2023

67.536

D
D

C

B

A

C

B

A

Anerkennung ausländischer 
Berufsqualifikationen*  

Ergebnisse des BIBB-Anerkennungsmonitorings

Anträge überwiegend 
zu reglementierten Berufennach Bundesrecht nach Landesrecht

328.000

48.546

99.000

13.551

Zeugnisbewertung 
durch die Zentralstelle für 
ausländisches Bildungswesen (ZAB)

76.411

Abhängig vom Beruf finden 
die Anerkennungsverfahren 
nach Bundes- oder Landes-
recht statt. Außerdem gibt es 
die Zeugnisbewertung nach 
der Lissabon-Konvention für  
Hochschulabschlüsse, die zu 
einem nicht reglementierten 
Beruf führen.

Anträge 
2012–2023

Anträge 
2012–2023

Anträge 
2012–2023

Anträge 
2023

Anträge 
2023

Anträge 
2023

305.000

Insgesamt 730.000 Anträge auf Anerkennung und Zeugnisbewertung

Anträge 
2023

79 %
reglementierte 

Berufe

21 %
nicht 

reglementierte 
Berufe

Anträge  
2012–2023

Weitere Informationen:
www.bibb.de/anerkennungsmonitoring 
www.anerkennung-in-deutschland.de
www.bq-portal.de
www.anabin.kmk.org

 Hinweis zum Faktenblatt: Nur in der ersten Abbildung (links oben) sind die Gesamtzahlen für Bund 
und Länder sowie die Zeugnisbewertung (2012-2024) dargestellt. Alle weiteren Abbildungen 
beziehen sich ausschließlich auf die Anerkennung von Berufen nach Bundesrecht (ab 2012) und 
nach Landesrecht (ab 2016, mitEinführung der koordinierten Länderstatistik).
Quelle: a) amtl. Statistik § 17 BQFG Bund bzw. amtl. Statistik nach BQFG der Länder sowie Fach-
rechte mit entsprechendem Verweis. Berechnungen des Statistischen Bundesamtes und des 
BIBB. Angaben anonymisiert; b) ZAB-Statistik. Berechnungen der ZAB und des BIBB.  
Für weitere Informationen siehe: https://www.bibb.de/de/209810.php
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